
63755 Alzenau, Städt. Kita Iglauer Abenteuerland Alzenau, Iglauer Straße 1

Schalt doch mal den Autopiloten aus

Entdecken und erleben: Täglich entdecken Kinder Dinge (Menschen, Tiere, Pflanzen, Abläufe usw.) in ihrer Umgebung, die sie neugierig machen.  Sie
möchten sie erforschen und ergründen.
Lernen: Wir möchten den Kindern die Freiräume zum Erleben geben, ihre Fragen beantworten und Anregungen geben, um über sich hinaus wachsen
zu können. So lernen sie nachhaltig für ihr Leben. Sie sind stolz auf sich und das Erlernte - ein starkes positives Gefühl.
Nachhaltig:
Wir wünschen uns viele positive Erlebnisse für unsere Kinder, die sie dazu bewegen, achtsam mit sich selbst, mit ihrer Umgebung und unserem
Planeten umzugehen. 

63814 Mainaschaff, Kita St. Margaretha Mainaschaff, Gebrüder Grimm Straße 1

kleine Öko Helden

Bessere Mülltrennung, durch einen anschaulichen  und aufgeklärten Umgang,mit dem von uns im Kindergarten produzierten Müll.
Müllvermeidung durch einen bewussten Umgang mit Lebensmitteln und Ressourcen und ein aktives hinschauen, welcher wirklich notwendig sind.
Stetige Kontrolle, ob es eine Alternativlösung mit weniger Müll gibt.
Ein nachhaltiger und bewusster Umgang mit der Natur, Pflanzen und der Umwelt.



63820 Elsenfeld, Waldkindergarten Waldkitz Elsenfeld, Marienstr 29

Was zwitschert, rätscht und piepst denn da?- Das Vogelprojekt der Waldkitz

Ansiedlung von Vögeln am Rand des Waldplatzes und Pflege, z.B. Pflanzung einer Hecke, regelmäßiges Auffüllen des Futters...
Sensibilisierung der Kinder und Eltern für Vogelschutz.
Kennenlernen der Vielfalt der heimischen Vogelwelt, herausarbeiten der unverwechselbaren Merkmale und Fähigkeiten bestimmter Vögel.

63843 Niedernberg, Kita Sonnenschein Niedernberg, Pfarrer-Seubert-Str. 11

Gründung und Arbeit eines Umweltrates

Dauerhaft ist die ?abfallfreie Brotdose? ein wichtiger Punkt unserer Kita. Die Eltern unterstützen uns und die Kinder in dieser Hinsicht sehr gut.
Auch unsere Kinder sind hier sehr zielstrebig, täglich möglichst wenig Abfall in die Kita mitzubringen und unterstützen ihre Eltern mit guten Ideen. 

Weiterhin liegt uns die Sauberkeit unserer Umgebung sehr am Herzen. So haben wir z.B. bereits mit der gesamten Einrichtung unseren eigenen Tag
der sauberen Flur durchgeführt. 



Auch die Artenvielfalt ist ein wichtiges Thema für die Kinder. Neben einem generell wertschätzenden Umgang mit allen Lebewesen wollten die Kinder
gerne eine Wildblumenwiese für die Bienen und Insekten aussähen. 

63856 Bessenbach, Schulkindbetreuung Rasselbande Bessenbach, Ludwig-Straub-Str. 4

Im Märzen der Bauer... nicht die Erde umpflügt. Säen mal anders!

Wir haben mit den Kindern Tomatensamen eingepflanzt mit der konventionellen Methode: Samen in Erde, die täglich bewässert werden mussten.
Danach haben wir die Hydroponic Methode ausprobiert: Samen auf Tongranulat, in einem Wasserbehälter. Die Bewässerung ist hinfällig.

63867 Johannesberg, Kinderhaus Sankt Johannes Johannesberg, Hauptstraße 6

Ein Nussweg in schwindelnder Höhe - Rettung für die Eichhörnchen

Aufgreifen des Themas der Kinder: Schützen der Eichhörnchen in ihrem Lebensraum Wald und auf dem Weg von einem ins andere Revier durch die
Gemeinde Johannesberg.



Beobachten der Eichhörnchen im Jahreskreislauf in ihrem Lebensraum Wald, füttern im Winter und Wissensaneignung über das Eichhörnchen und
seine Lebensweise. 
Unter aktiver Beteiligung der Kinder Auseinandersetzung mit dem Thema Eichhörnchen auf vielfältige Art und Weise mit unterschiedlichen
Perspektiven. Beim forschenden Lernen entwickelt sich die Idee des Baus einer Eichhörnchenbrücke zum Schutz der Eichhörnchen vor dem
Straßenverkehr und Lösungsmöglichkeiten, wie diese Brücke verwirklicht werden kann.

63906 Erlenbach, Städtischer Kindergarten Fröbelstraße Erlenbach, Fröbelstr. 4

Ein Rendezvous mit Vincent van Gogh und viel Natur

Die Beobachtung der Wiesen im Jahresverlauf, die Beschäftigung mit  van Gogh und seinen Werken,  z. B. Sonnenblumen, Wiese mit Blumen unter
Gewitterhimmel und die Erkenntnis, dass Wiesen vielen Lebewesen Lebensgrundlage sind führten dazu, dass eine Wiese von den Kindern neu
angelegt wurde.  Darauf fanden eine Schmetterlingstränke, ein Guckkasten für Würmer, ein Unterschlupf für Ohrenzwicker, ein Insektenhotel und  viele
Pflanzen Platz. Begleitend dazu wurde geforscht unter anderem auf welchem Untergrund Samen wachsen kann. Menschen sind für das ökologische
Gleichgewicht verantwortlich. Am Beispiel Wiese ist dies für Kinder gut nachvollziehbar. V. Goghs Gemälde laden ein, genau hinzusehen.



96176 Pfarrweisach, Kindertagesstätte Pfiffikus Pfarrweisach, Bahnhofstr. 11

Anlegen und Nutzung einer Nektartankstelle

Wir möchten mit den Krippen-, Kindergarten- und Schulkindern eine Nektartankstelle aufstellen, bepflanzen und ernten. Die Pflanzschnecke soll von
den Kindern genutzt werden. Sie sollen entscheiden können, welche Pflanzen genutzt und gepflanzt werden. Die Kinder sollen die Anlage pflegen,
gießen und sich um die Pflanzen kümmern. Die gesäten und gewachsenen Kräuter sollen geerntet, weiterverarbeitet und verzehrt werden.

97199 Ochsenfurt, Kindergarten rechts des Mains Ochsenfurt, Konradinstr. 4

Rudi Regenwurm reist durch Europa

Das Jahresthema wurde in der gesamten Einrichtung bearbeitet. 
Es dient dazu, den Kindern die Welt näher zu bringen, aber auch der Umweltschutz, die Nachhaltigkeit und die Faire-Arbeit waren ein großes Thema.



97209 Veitshöchheim, AWO Inklusions-Hort an der Eichendorffschule Veitshöchheim, Günterslebener Straße 41

Wir haben?s in der Hand, JETZT für MORGEN - gelebte Nachhaltigkeit im AWO-Hort

* Müll: Mülltrennung, Müllvermeidung, Müll sammeln
* Upcycling: Aus vermeintlichen Müll neue Dinge erschaffen
* Artenvielfalt: Vogel-/Insektentränke bauen, Seedbombs
* Eigenanbau: Holunderblütensirup herstellen, Erdbeeren einpflanzen, sowie Tomate, Paprika, Kresse und Gurken ansäen

97253 Gaukönigshofen, Kinderkrippe Gaukönigshofen, Am Königshof 16

Aufbau einer eigenen Frischküche

Das warme Mittagessen soll ab Januar 2022 in einer eigenen Frischküche für unsere drei Einrichtungen "Krippe", "Kindergarten" und "Hort"  selbst



zubereitet statt wie bisher über einen Caterer geliefert werden. 
Bis dahin müssen die baulichen Rahmenbedingungen, die personellen Voraussetzungen und die konzeptionellen Überlegungen vorhanden sein. 

97253 Gaukönigshofen, Haus für Kinder Gaukönigshofen, Hauptstr. 26

Aufbau einer eigenen Frischküche

Das warme Mittagessen soll ab Januar 2022 in einer eigenen Frischküche für unsere drei Einrichtungen "Krippe", "Kindergarten" und "Hort"  selbst
zubereitet statt wie bisher über einen Caterer geliefert werden. 
Bis dahin müssen die baulichen Rahmenbedingungen, die personellen Voraussetzungen und die konzeptionellen Überlegungen vorhanden sein. 



97277 Neubrunn, Kindergarten Böttigheimer Rasselbande Neubrunn, Frankenlandstrasse 5

Gesund Essen - Plastikmüll vermeiden

Wir betrachten unser selbst mitgebrachtes Essen, schauen auf den Anteil der gesunden Lebensmittel und den Müll, den wir mitbringen und suchen
nach Alternativen, die uns schmecken und die Umwelt schonen.

97334 Nordheim, Kindergarten Nordheim, Kindergartenstraße 5

Aus der braunen Erde - Rund um die Kartoffel

Wir erarbeiten gemeinsam mit den Kindern was es alles zum Anpflanzen braucht und legen uns auf ein Obst oder Gemüse fest und bepflanzen das



Beet.
Wir versuchen soweit es die Coronabedingungen zulassen Exkursionen zum Thema zu machen und externe Mitarbeiter einzubeziehen.
Im letzten Schritt ernten wir das Angepflanzte und verarbeiten es weiter.
In den einzelnen Projektabschnitten berücksichtigen wir alle Bildungsbereiche. Aufgrund der Coronasituation fanden alle Aktivitäten gruppenintern statt.
Die Gruppenleitungen haben sich regelmäßig (in der Regel wöchentlich) über den Projektverlauf ausgetauscht. Das Projekt wird uns über den gesetzten
Zeitraum hinaus bis ins nächste Jahr begleiten. 

97346 Iphofen, Kindergarten Sankt Barbara Iphofen, Manegoldstraße, 1

?Mit Schaufel und Gießkanne ? Ökokids erobern den Gemüsegarten?

Wir wollen in unserem von Gärtnern angelegten Garten einen Teil mit den Kindern selbst gestalten. Als Sommer-Ökokids-Projekt sollten Gemüsebeete
angelegt werden. 
1.	In der Vorbereitungsphase wurden Sämereien, Schaufeln, Anzuchterde etc. besorgt, die Kinder machten die Beete frei und bereiteten sie vor.
Gemüsepflanzen wurden in Anzuchttöpfen ausgesät und vorgezogen.
2.	In der Anbau- und Pflegephase wurden Gemüsepflanzen und Kräuter gemeinsam mit den Kindern ins Freiland gesetzt und gepflegt.
3.	Die Ernte wird eingeholt, ggf. weiterverarbeitet und gegessen. 



97355 Abtswind, Fuchsbau - Haus für Kinder Abtswind, Stämmbauersweg 36

Kinder haben ein Recht auf eine intakte Umwelt - Gestaltung eines naturnahen Außenbereichs 

Ein Brunnentrog aus Sandstein, der bereits auf dem neuen Kindergartengelände vorhanden war wurde als Hochbeet verwendet. Die Kinder haben
gemeinsam mit dem Gemeindearbeiter und den Erziehern das Hochbeet mit den verschiedenen Schichten befüllt. Anschließend wurde auf dem
Hochbeet eine Wildblumenmischung ausgesäht. 
Die Kinder und die Erzieher haben Sonnenblumenkerne in Eierschachteln vorgezogen und im Frühling im Garten ausgepflanzt. 
Pflanzkästen, die vor Jahren von Eltern gebaut wurden wurden für die Aussaat von heimischen Getreidesorten verwendet. Dazu besuchte uns ein
Landwirt und Mitglied im Bund Naturschutz aus Abtswind. Er erkärte den Kindern, was er auf seinen Feldern anbaut. 



97453 Schonungen, Montessori-Kita St. Godehard Schonungen, Blumenstraße 13

Der Natur auf der Spur - die Umweltdetektive

Wir erforschen gemeinsam die Wälder und Wiesen rund um unser Dorf.
Wir lernen den ?Lebensraum Wald? als Naturspielplatz kennen.
Wir erforschen die verschiedenen Stockwerke des Baums und erarbeiten sie genauer anhand eines Modells.

97456 Dittelbrunn, Marienkindertagesstätte Dittelbrunn, Steinbergstrasse

10 000 Bäume für Dittelbrunn

- Ökokids vorstellen
- Angebote mit den Kindern erarbeiten
- Ergebnis präsentieren



97464 Niederwerrn, Katholischer Kindergarten St. Bartholomäus Oberwerrn, Im Tal 7

Oekokids

- Errichten und Befüllen von Hochbeeten durch die Kinder

- Kinder beim Vorziehen und Pflanzen von Gemüse, Fruchtgemüse und Blumen begleiten

- gemeinsames beobachten der Pflanzen bei deren Wachstum und probieren des Gemüses

97514 Oberaurach, Kindertagesstätte St. Josef Oberaurach, Quellengrund 6

Digitaler Waldlehrpfad

Im gesamten Gemeindegebiet wurden 8 Stationen aufgebaut. Neben einer versteckten Schatzkiste(Inhalt: Stempel, kleines Heft für Nachrichten)
wurden insgesamt 50 Plakate mit einem interaktiven Waldlehrpfad an den jeweiligen Stationen aufgebaut. Jedes Kind konnte auf seinem Entdeckerpass
die Stationen abstempeln. 
Mit dem Entdeckerpass wurden zu den jeweiligen Stationen Kartenmaterial ausgeteilt, auf diesem die Standorte markiert waren.

Wenn alle Stationen besucht wurden, konnten die Kinder sich eine Überraschungstüte in der KiTa abholen. In dieser waren Flyer, Infomaterial rund um



das Thema "Natur erleben mit Kinder".

97525 Schwebheim, Tagesmutter Tina-Tinas Abenteuerwelt und Tagesmutter Susanne, Schwebheim, Alter Schweinfurter

Weg 18 oder Hadergasse 10

"Müllalarm - ich hebe auf!"

Das Projekt besteht aus 3 Meilensteinen, die den Kindern ganzheitlich das Thema Müll näher gebracht haben. Es wurden die Themen Mülltrennung &
Vermeidung, das Wiederverwenden sowie das nachhaltige Handeln vertieft, umgesetzt und gefördert: 
1.Heranführung und Aufklärung an das Thema Müll durch Umweltbücher, Lernspiel zur Abfalltrennung mit selbstgebastelten Abfalleimern und einem
gemeinsamen Ausflug zu einer Kompostanlage in Begleitung der Eltern
2.Recycling im Alltag durch wöchentliche Bastelprojekte mit Material, welches die Kinder stellenweise von zu Hause mitbringen durften
3.Müllsammelaktion(en) unter dem Motto: ?Müllalarm-ich hebe auf für saubere Ausflugsziele?



97525 Schwebheim, Hort Schwebheim, Schulstraße 20

Eine Erde ist nicht genug!

Durch einen Test der sich ökologischer Fußabdruck nennt wollen wir mit den Kinder herausfinden wie viele Erden jeder von uns brauchen würde wenn
wir so weiter leben wie bis her. An Hand des Ergebnisses möchten wir dann mit den Kindern Möglichkeiten und kleine Tipps  finden, die wir zur
Verbesserung unseres Fußabdrucks im normalen Alltag schnell und einfach umsetzen können.

97640 Hendungen, Kath. Kindertagesstätte Kinder im Mittelpunkt Hendungen, Hirtenbergstr. 7

Waldbaden- mit allen Sinnen den Wald erfahren

Mit den Kindern die positiven Auswirkungen des Waldes auf die Gesundheit erfahren z.B. Konzentrationssteigerung , Stressminderung, Steigerung des
Selbstwertgefühls, Verbesserung der Motorik und Förderung der Kreativität.
Mit den Kindern den Wald als nachhaltiges Ökosystem erarbeiten, z.B. Sauerstofflieferant, Lebensraum fürTiere und Pflanzen, Klimaschutz.
und damit die Einsicht  fördern, dass der Wald für uns dauerhaft erhalten bleiben muss.
Im Wald lässt sich auch ohne viel Material lange,  ausgiebig und mit viel Spaß spielen. Das Spielen fördert das Gemeinschaftsgefühl und  während der
Coronazeit  war die Ansteckungsgefahr an der frischen Luft minimiert.



97656 Oberelsbach, Krippe des Marktes Oberelsbach, Rosenweg 10

Wilde Biene "Sumseline". Warum brauchen wir wilde Bienen?

- Im März 2021 konnten an warmen Frühlingstagen  unsere Krippenkinder im Außenbereich beobachten, dass schon Bienen (Wildbienen)  umher
flogen. 
- Unsere Jüngsten konnten während des Projektes viele Informationen und Erfahrungen über das Leben und den Lebensraum der Wildbienen sammeln
und teils hautnah erleben. 
- Aktionen, wie z. B.  das Einsetzen von Mauerbienenkokons in den Nistkasten, Bienen aus Klopapierrollen, Fußabdruck - Biene, Bienen aus Luftballons
u. Kleister, selbst gestaltete Bienensteine (NIsthilfen) aus Ton, einem großes Bienenspielhaus für die Kinder, gestaltete Wasserstelle für Wildbienen,
das säen von Wildblumen usw. bereicherten unser Projekt. 



97705 Burkardroth, St. Elisabeth Kindergarten Burkardroth, Steinbergstr. 44a

Dem großem Wunder der Natur auf der Spur

WETTER ?WACHSEN- WALD
Gemeinsam mit den Kindern haben wir uns bei diesem Projekt mit unterschiedlichen Naturphänomenen beschäftigt. Beginnend mit dem Thema Wetter,
hier haben wir insbesondere Schnee und Eis, Regen und Wasserkreislauf und die ? Eisheiligen? in den Blick genommen und uns zudem gefragt, wie
sich wohl das Wetter mit den Jahreszeiten ändert.
Mit dem Thema Jahreszeitenwechsel, wandelte sich unser Projektthema weiter. Durch das genaue Beobachten der Natur und wie sie erwacht kamen
wir zum Schwerpunkt Wachsen.
Des Weiteren unser Schwerpunkt Wald, wann immer es uns möglich war fanden Walderlebnistage statt.



97711 Maßbach, Kita Lauerland Maßbach, Hauptstraße 77

Glücksstunden in der Erlebniswelt Natur

- den Wald als Lebensraum entdecken, die Natur sinnvoll nutzen, die Umwelt schützen und sich mit ihr bewusst auseinandersetzen
- mit den Sinnen Wald und Natur erfahren (Gerüche, essbare Pflanzen, Töne und Geräusche, Oberflächen wie Rinde wahrnehmen). 
- Natur als Ort zur Erholung, zum Spielen, zum Entdecken kennenlernen. Sich auszuprobieren, Grenzen zu erfahren und den Mut zu haben auch diese
zu überwinden -> Wir gehen raus und probieren aus! 

97711 Thundorf, Kinderhaus unterm Regenbogen Thundorf, Kirchplatz 1

ENE-MENE-MÜLL

Bei unserem Projekt liegt der Schwerpunkt darauf, die Kinder für dieses Thema zu sensibilisieren, den Kindern den Sinn der Mülltrennung zu vermitteln
und dann ihnen aufzuzeigen, was mit dem Müll passiert. Das Bewusstsein zu fördern, dass es uns alle betrifft und auf jeden ankommt - ob groß oder



klein .

97717 Euerdorf, Kita Euerdorf, Gerichtsgasse 18

Meine Bohne - pflanzen, pflegen und versorgen!

- Beobachtung der Natur durch unsere Waldtage, neugierig werden auf "Wachsen"
- Wunsch selbst  etwas wachsen zu lassen ; Verantwortung zu übernehmen
- pflanzen, pflegen, versorgen und beobachten der eigenen Bohne
- Zusammenhänge erkennen
- Wunsch nach mehr: Hochbeet

97769 Bad Brückenau, Villa Kinderbunt Volkers Bad Brückenau, Brückenauer Weg 9a



Vom Samenkorn bis auf den Teller

Weiterführung der Gestaltung eines Naschgartens im neuen Außenbereich
Bepflanzen und Ansäen des Hochbeetes
Pflanz- und Wachswettbewerb


